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Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, den 07.04.2016 um 17.00 Uhr, im Sitzungssaal des
Rathauses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Beratung und Beschlussfassung über die Ergebnisse der

Sitzung der Kommission des Petitionsausschusses des
Landtages von Baden-Württemberg vom 24.2.2016 zum
Bebauungsplan „Schlierer Straße“ in Waldburg

2. Bebauungsplan „Schlierer Straße“:
• Abwägung der eingegangenen Anregungen der Träger

öffentlicher Belange und der Privaten
• Beratung und Beschlussfassung über eventuelle Ände-

rungen
• Beschlussfassung über eine erneute Auslegung bzw. Sat-

zungsbeschluss
3. Baugesuch:

• Abbruch und Neubau eines Geräteschuppens, Neuschel 1,
88289 Waldburg, Flst. 162/1

4. Enderschließung des Baugebietes Forstenhausen-Süd, 2.
BA:
• Vergabe der Arbeiten

5. Straßensanierung 2016:
• Vergabe der Arbeiten

6. Freiwillige Feuerwehr Waldburg:
• Ersatzbeschaffung eines Mannschaftstransportwagens -

Vergabe des Auftrags
• Beschaffung digitaler Meldeempfänger - Vergabe des Auf-

trags
7. Überörtliche Prüfung der Haushalts-, Kassen- und Rech-

nungsführung der Gemeinde in den Haushaltsjahren 2010-
2014:
• Stellungnahme der Verwaltung

8. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von
Spenden

9. Bewirtschaftung des Gemeindewaldes nördlich des Friedhofes
10. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
11. Bekanntgaben
12. Anträge des Gemeinderates

gez. Röger
(Bürgermeister)

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Straßenreinigung
Am Dienstag, den 05. April 2016 ab 6 Uhr werden die öffentlichen
Straßen im Innenbereich und am Mittwoch, den 06. April 2016 ab 6
Uhr im Außenbereich abgekehrt. Damit die Kehrarbeiten sinnvoll und
umfassend durchgeführt werden können, bitten wir dringend darum,
Fahrzeuge während dieses Zeitraumes nicht am Straßenrand zu par-
ken, sondern auf privaten Hofflächen abzustellen. Denn nur so kann
die Kehrmaschine die Straßenränder durchgehend säubern. 
Gleichzeitig empfehlen wir, vor der Straßenreinigung die Geh-
wegflächen gründlich auf die Straßen hin abzukehren, damit die
Kehrmaschine auch den Wintersplitt und Staub dieser Flächen
mit aufnehmen kann. 
Bürgermeisteramt Waldburg

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen: (07529) 9132116

Elly-Heuss-Knapp-
Stiftung Mütter-
genesungswerk

„Gemeinsam stark für Mütter“:
Machen Sie mit!
Jetzt freiwillig engagieren für die aktuelle Spendensamme-
laktion des Müttergenesungswerks
Waldburg:
Rund um den Muttertag sammeln ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer wieder Spenden für erschöpfte und kranke Mütter.
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Amtliche 
Bekanntmachungen Herzlichen Glückwunsch 

zum 90. Geburtstag
Am Montag, 04. April 2016 feiert

Frau Hulda Fick
in Waldburg, Hoher­Ifen­Weg 4

ihren
90. Geburtstag.

Namens der gesamten Gemeinde gratuliere ich Frau
Fick zu diesem besonderen Festtag sehr herzlich und
wünsche ihr für die Zukunft vor allem Gesundheit,
viel Glück und alles Gute für einen schönen und
gesegneten Lebensabend.

Michael Röger
Bürgermeister



Für die diesjährige Sammelaktion werden noch Freiwillige
gesucht, die mithelfen, Spenden zu sammeln. Die Sammelakti-
on wird seit 1950 vom Müttergenesungswerk (MGW) ausgerufen
und läuft dieses Jahr unter dem Motto „Gemeinsam stark für
Mütter!“
Rund zwei Millionen Mütter sind durch die Doppel- und Drei-
fachbelastung in Familie, Haushalt und Beruf so erschöpft und
ausgelaugt, dass sie als kurbedürftig gelten.
Doch nur rund 50.000 Frauen pro Jahr nehmen an einer Kur-
maßnahme in einer anerkannten Klinik des Müttergenesungs-
werks teil. In den Mütter- und Mutter-Kind-Kliniken im MGW wer-
den kranke Mütter mit Hilfe von spezifischen, ganzheitlichen
Therapiekonzepten aufgefangen: Dank medizinischer und psy-
chotherapeutischer Maßnahmen wird die Gesundheit wiederher-
gestellt. In den bundesweit rund 1.300 Beratungsstellen der
Wohlfahrtsverbände können sich Mütter kostenlos zu allen Fra-
gen rund um die Kurmaßnahme beraten lassen. Zudem unter-
stützen Vorsorge- und Nachsorgeangebote Mütter in ihrem All-
tag, um den Kurerfolg langfristig zu sichern.
Als gemeinnützige Stiftung hilft das Müttergenesungswerk Müt-
tern, damit Kinder in gesunden Familien aufwachsen können.
Und das MGW stärkt Mütter nicht nur mit Gesundheitsangebo-
ten, sondern auch mit direkten finanziellen Zuschüssen: Wenn
Mütter sich die gesetzliche Zuzahlung, Ausstattung oder
Taschengeld nicht leisten können, erhalten sie einen Zuschuss
aus Spendenmitteln, damit sie nicht auf die dringend benötigte
Kurmaßnahme verzichten müssen. 
Helfen Sie mit, kranke und erschöpfte Mütter wieder zu stärken:
Unterstützen Sie das Müttergenesungswerk, indem Sie gemein-
sam mit weiteren Ehrenamtlichen Spenden zugunsten von Müt-
tern sammeln. Die diesjährige Spendensammlung des Mütter-
genesungswerks findet ndet unter dem Motto „Gemeinsam stark
für Mütter“ rund um den Muttertag statt.
Sie wollen für Mütter Spenden sammeln?

Wir informieren Sie gerne:
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg
Tel. 07529/9717-25

Grüngut kann zunächst auch ohne Grüngut-
Karte abgegeben werden
Der Winter ist in weiten Teilen des Landkreises praktisch ausge-
fallen, der Frühling kommt immer näher. Die Gartenbesitzer wol-
len nach der Winterpause wieder aktiv werden. Deshalb öffnen
die Grüngut-Annahmestellen im Landkreis Ravensburg meist
Mitte März. So auch in diesem Jahr. Wer an seiner gewohnten
Annahmestelle Grüngut abgeben möchte, muss aber ein paar
neuerungen beachten, die seit diesem Jahr gelten, schreibt das
Abfallwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg in einer-
Pressemitteilung. Die Eigentümer bzw. Hausverwalter im Land-
kreis Ravensburg mit Ausnahme der Städte lsny und Wangen
bekommen die neuen Grüngut-Karten und die neuen Sperrmüll-
Karten ab diesem Jahr vom Landratsamt Ravensburg. Allerdings
klappt es mit dem Versand der Grüngut-Karte nicht rechtzeitig
zum Saisonbeginn, sondern erst Ende März. Das Landratsamt
Ravensburg bittet die Gartenbesitzer dafür um Verständnis.
Dennoch kann jeder sein Grüngut ab dem ersten Öffnungstag an
den bekannten Sammelstellen abgeben - auch ohne die neue
Karte. Sobald diese zugestellt ist, muss sie allerdings jedes Mal
mitgeführt werden, wenn Grüngut an der Sammelstelle angelie-
fert wird. Bis zu zehn Mal im Jahr dürfen private Gartenbesitzer
künftig Grüngut kostenlos an ihrer Sammelstelle anliefern, höch-
stens zwei Kubikmeter pro Lieferung oder bis zu 40 Mal einen
halben Kubikmeter. Auf der Karte wird jede Lieferung vermerkt.
Wie bisher kann Grüngut bis zu einem halben Kubikmeter an
Werktagen auch kostenlos in den Entsorgungszentren Ravens-
burg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler angeliefert werden.

Neu: Sperrmüllabfuhr ab sofort flächendeckend
im ganzen Landkreis
Zu Beginn des Jahres 2016 haben die Städte und Gemeinden
die Müllbeseitigung an den Landkreis abgegeben. Damit ändert
sich auch die Sperrmüllabfuhr, die bisher von Gemeinde zu
Gemeinde verschieden geregelt war. Jeder Eigentümer bzw.
Hausverwalter im Landkreis bekommt in der nächsten Woche
eine oder mehrere „Sperrmüll-Karten“ zugesandt. Der Karte bei-
gelegt ist ein Anschreiben, in dem alle Details nochmals genau
erklärt werden. Wie viele Karten man bekommt, ist abhängig von
der Zahl und Größe der angemeldeten Restmülltonnen. Die Kar-
ten sind bis zum 31. März 2017 gültig. Mit der Karte kann man
einmalig eine kostenlose Sperrmüllabfuhr beauftragen. Das Aus-
füllen ist einfach: man kreuzt an, welche Art von Sperrmüll man
hat, schreibt den Absender drauf und unter welcher Telefonnum-
mer man tagsüber zu erreichen ist und schickt die Karte ans
Abfallwirtschaftsamt. Die beauftragte Entsorgungsfirma setzt
sich dann mit dem Absender in Verbindung, um ihm den genau-
en Tag mitzuteilen, an dem der Sperrmüll abgeholt wird. Da bis-
her nicht alle Städte und Gemeinden im Landkreis regelmäßige
Sperrmüllabfuhren angeboten haben, rechnen die Verantwortli-
chen im Abfallwirtschaftsamt des Landkreises damit, dass in der
ersten Zeit, wenn die Karten flächendeckend verteilt sind, sehr
viele Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit einer kostenlosen
Abfuhr nutzen wollen, Es kann deshalb sein, dass nach dem
Abschicken des Sperrmüllgutscheins mehrere Wochen verge-
hen, bis sich der zuständige Entsorger meldet. Das Abfallwirt-
schaftsamt bittet die Bürgerinnen und Bürger hierfür um Ver-
ständnis. Wer auf eine Abholung nicht warten will, kann seinen
Sperrmüll auch selbst entsorgen-, Bis zu 100 Kilogramm oder
zwei Kubikmeter können in den Entsorgungszentren des Land-
kreises in Ravensburg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler
kostenlos angeliefert werden. Auch wer selbst anliefert, muss die
Sperrmüllkarte dabei haben,

Helferkreis „Untergruppe
Kirchsteige“ kann noch
helfende Hände
gebrauchen.
Eine kleine Gruppe hat sich gefun-
den, weitere Interessierte sind herz-
lich willkommen. Das Haus muss
eingerichtet, eine Begrüßung vorbe-
reitet, die Einkaufsmöglichkeiten

gezeigt, die Buspläne erklärt und dies und das organisiert wer-
den, damit sich die Neuankömmlinge gut in unsere Gemeinde
integrieren und möglichst schnell selbstständig werden können.
Bei Interesse bitte bei Sophia Woidschützke (971723) oder  Irm-
gard Hofmann melden (913188)
Vor allem Leute, die Spaß an der Vermittlung der deutschen
Sprache haben werden noch dringend gebraucht. Das müssen
nicht zwangsläufig ausgebildete Lehrer sein, jeder darf sich mit
seinen Möglichkeiten gerne einbringen.
Ansprechperson Ingrid Kleiner (911988)

Sideboard aus Holz (Länge: 118, Breite: 37, Höhe: 73)
Tel. 974449
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Liebe Eltern,
liebe Waldburger / innen!

Vielen Dank für Ihre
Unterstützung bei
der Spendevergabe
der Raiffeisenbank
Ravensburg.
Leider hat es wieder
nur zu einem Trost-
preis von 100,- €
gereicht.
Das hat uns aber
nicht davon abgehal-
ten unser Vorhaben in
die Tat umzusetzen!
Wir haben das Geld
mit dazu verwendet
einen Kaufladen für
unseren Kindergarten
anzuschaffen.
Er ist bereits aufge-
baut und wird nach
erfolgter Befüllung toll
bespielt. 

Vielen Dank noch einmal an die Raiffeisenbank Ravensburg und
alle, die uns bei unserem Vorhaben unterstützt haben.
Liebe Grüße 
aus dem Kindergarten Zauberburg

Gitarren für die Vogter Schulen
Gewinn bei der Weihnachtsverlosung der Volksbank All-
gäu-West
„Ja, ist denn jetzt schon Weihnachten?“ Es passt nicht so ganz
in die Jahreszeit – und doch hat die Vogter Schulen in der letz-
ten Woche ein ganz besonderes (wenn auch aufgrund der
Beschaffung etwas verspätetes) Weihnachtsgeschenk erreicht.
Der Förderverein der Grundschule hatte an der Weihnachtsverlo-
sung des Spenden-Adventskalenders der Volksbank Allgäu-West
und der Schwäbischen Zeitung teilgenommen und als Anschaf-
fungswunsch eine Gitarre mit Tonabnehmer und Verstärker im
Wert von 1.000 € eingereicht. Diese wird im schulischen Alltag
häufig gebraucht, beispielsweise bei Gottesdiensten und Veran-
staltungen, unter anderem zur Begleitung des Chores, beim
gemeinsamen Musizieren oder bei Band-Aktivitäten.

Tim und Christoph freuen sich über die neuen Gitarren (Bild M.
Strüfing)

Bei der Verlosung ging es wirklich spannend zu. Als unsere Hoff-
nungen langsam schon zu schwinden begannen, wurde unser
Gitarrenwunsch in der letzten Runde gezogen! Durch die gute
Beratung und geschickte Verhandlungen mit einem regionalen
Musikhaus konnten für das Budget sogar je eine Konzert- und
eine Westerngitarre sowie ein leicht zu transportierender, aber
klanglich hochwertiger Verstärker angeschafft werden. Darüber
hinaus übernahm der Grundschulförderverein auch noch die
Kosten für die Gitarrentaschen und Gurte.
Unser herzlicher Dank gilt der Volksbank Allgäu-West, der
Schwäbischen Zeitung und dem Förderverein der Grundschule
Vogt, der mit der Teilnahme an der Verlosung den Gewinn erst
möglich gemacht hat. Vor allem bedanken wir uns aber beim
Christkind, das uns so ein tolles Weihnachtsgeschenk beschert
hat!
D. Bernhart
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Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 7. April 2016 
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg  
Wir lesen bis dahin und reden über: 
„Astrid Lindgren” - Ihr Leben
Autor: Jens Andersen

Klappentext: 
Jens Andersen blickt in dieser ersten umfassenden Biografie
nach Astrid Lindgrens Tod hinter die Fassade des weltweiten
Erfolgs und erzählt ihr Lebens neu: Noch keine zwanzig, musste
sie ihren unehelichen Sohn zu Pflegeeltern geben – jahrzehnte-
lang begleitete dieser Schmerz Astrid Lindgren, die engagiert für
Frieden, Gerechtigkeit und die Rechte von Kindern eintrat und
mit ihren Büchern Millionen Kinder glücklich gemacht hat. 
Eine einfühlsam-respektvolle Biografie, die uns den Menschen
Astrid zeigt, die bekannteste Geschichtenerzählerin der Welt,
eine bedeutende politische Autorin und Kämpferin der Men-
schenrechte. 
Für den Literaturkreis
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren
Frau Hulda Fick, Hoher-Ifen-Weg 4, am 4. April 2016 zum 90.
Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 2. April
Achtal-Apotheke, Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt, 
Tel. 0751/5069440
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag - 
Sonntag, 3. April
Engel-Apotheke, Kirchsr. 3, 88212 Ravensburg, 
Tel. 0751/366480
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag - 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende
und Angehörige. 

Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 1. April – Herz-Jesu-Freitag

8.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend Krankenkommunion
† Anton Bader und verstorbene Angehörige, † Anton
und † Anna Grabherr und verstorbene Angehörige 

Sonntag, 3. April – 2. Sonntag der Osterzeit
Diasporaopfer

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier anschließend Treffpunkt

Kirche und Eine-Welt-Verkauf
(† Josef Schell, † Jörg, † Andreas Heilig,
† JT Josef Mayer)

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus „Dein Wille geschehe“
Dienstag, 5. April
18.00 – 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 8. April
8.00 Uhr Schülergottesdienst
16.00 – 17.15 Uhr Probe Erstkommunion in der Kirche
Samstag, 9. April 

9.00 – 10.00 Uhr Probe Erstkommunion in der Kirche
Sonntag 10. April - 3. Sonntag zur Osterzeit
- Diasporaopfer

9.45 Uhr Treffpunkt der Erstkommunionkinder im Gemeinde-
haus

10.15 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion
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Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 1. April – Herz-Jesu-Freitag
16.00 Uhr Krankenkommunion
Samstag, 2. April – Herz-Mariä-Samstag

Diasporaopfer
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† JT Viktoria Eggler, JT † Magnus und Rosa Eggler,
† JT Agnes König, und † Georg König, † Karl und †
Maria Füßinger, † JT Vinzens Ziegerer)

Samstag, 9. April 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 10. April – 3. Sonntag der Osterzeit
18.00 Uhr Dankfeier mit Segnung der religiösen Andenken

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Freitag, 1. April – Herz-Jesu-Freitag
15.00 Uhr Oase der Stille
16.00 – 
17.30 Uhr Probe zur Erstkommunion
Samstag, 2. April

9.00 -
10.00 Uhr Probe zur Erstkommunion
Sonntag, 3. April – Weißer Sonntag

Diasporaopfer
10.15 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion
18.00 Uhr Dankfeier mit Segnung der religiösen Andenken
Dienstag, 5. April

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Donnerstag, 7. April

8.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Krankenkommunion
Sonntag, 10. April - 3. Sonntag der Osterzeit 

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Achtung Änderung!!!
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr!!!!

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Dagmar Knausberg
Tel. 07529-9132530
d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15.00 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache.

Bettina Wiltsche
Tel. 07529 – 91 32 530
b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Mittwoch von 8.15 - 10.00 Uhr,
Donnerstag von 8.30  10.00 Uhr
und gerne nach Absprache. 

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags, 20.15 Uhr, Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs, 20.00 Uhr, Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Donnerstag, 31. März, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag

WALDBURG
Sonntag, 3. April, 8.45 Uhr
Werden von Anna und Miriam eingeteilt

Hannober
Samstag, 02.04. 
18.30 Uhr Ronja – Marcel 

Noah – Aaron 
Samstag 09.04. 
18.30 Uhr Lara – Elias

Jasmin – Selina 
Sonntag, 10.04. 
18.00 Uhr Miriam – Carla

Stefanie – Lisa

Probe Erstkommunion
VOGT: 
am Freitag, den 1. April 2016, von 16.00 – 17.30 Uhr und 
am Samstag, den 2. April 2016, von 9.00 – 10.00 Uhr
WALDBURG:
am Freitag, den 8. April 2016, von 16.00 – 17.15 Uhr und
am Samstag, den 9. April 2016, von 9.00 – 10.00 Uhr.
Bitte geben Sie Ihrem Kind zur ersten Probe die Kom-
munionkerze mit, ggf. muss sie für den Kerzenständer ange-
passt werden. 

Die feierliche Erstkommunion findet statt:
Am Weißen Sonntag, den 3.4.2016, um 10.15 Uhr, in Vogt –
Treffpunkt für die Kinder um 9.45 Uhr im Kindergarten St. Josef
mit Kreuz und Kerze. Die Musikkapelle begleitet die Kinder in die
Kirche St. Anna.
Es gehen zum Tisch des Herrn: Lovis Monat, Vivian Lipp, Erik-
Julian Medesan, Linus Hanschur, Nina Fieber, Andreas und
Paul Leuter, Oliver Martin, Béla Schall, Martin Edel, Lukas
Müller, Alexandra Prader, Maurice Massong, Lina Hirsch-
bühler, Marieke Egger, Lynn Detzel, Hannes Vogel, Pia Hei-
lig, Lucy Wiest, Fynn Haller, Jonah Steck und Luna Baur. 
Um 18.00 Uhr beschließen wir den Tag der Erstkommunion mit
einer gemeinsamen Dankandacht in der Kirche St. Anna. Hier
werden das „Opfer der Kommunionkinder“ für das Bonifatius-
werk eingesammelt und die religiösen Gegenstände (Rosen-
kranz, Gesangbuch, Kreuze, …) gesegnet.
Am Sonntag, den 10.4.2016, um 10.15 Uhr, in Waldburg –
Treffpunkt um 9.45 Uhr im Gemeindehaus St. Josef mit Kreuz
und Kerze. Die Musikkapelle begleitet die Kinder in die Kirche
St. Magnus. 
Es gehen zum Tisch des Herrn: Tim Linder, Jonas Wolfensber-
ger, Jule Müller, Conrad Locher, Leni Füßinger, Theresa Cvetko,
Rosalie Flamm, Romi Müller, Manuel Hoch, Felix auf der
Brücken, Karen Schneevoigt, Tom Pfaumann, Melina Lengsfeld
und Michel Sperner. 
Um 18.00 Uhr beschließen wir den Tag der Erstkommunion mit
einer gemeinsamen Dankandacht in der Kirche St. Cassian,
Hannober. Hier werden das „Opfer der Kommunionkinder“ für
das Bonfatiuswerk eingesammelt und die religiösen Gegenstän-
de (Rosenkranz, Gesangbuch, Kreuze, …) gesegnet.
Allen Kindern und ihren Familien wünschen wir noch eine gute
Vorbereitung auf die Erstkommunion und einen gesegneten Tag.
Sie als Gemeinde bitten wir um ihr Gebet für die Kinder und die
Familien. 
Es grüßt Sie und euch herzlich - B. Wiltsche, Gemeindereferen-
tin

Bildstock auf dem Friedhof erneuert
Inzwischen ist der Bildstock mit der Kreuzigungsgruppe (Maria
und der Apostel Johannes unter dem Kreuz) renoviert und wie-
der aufgestellt. Die Arbeit unter Regie von Frau Architektin Katja
Zachmann - Rundel und der Diplomrestauratorin Frau Monika
Kneer aus Munderkingen ist gelungen. 1914 wurde dieser Bild-
stock zum Trost vieler, die an offenen Gräbern unter ihrem per-
sönlichen Lebenskreuz stehen, von der Kirchengemeinde errich-
tet.  Immer lohnt es sich dort zu verweilen. Auch die Knie- und
Sitzbank der Kreuzigungsgruppe war stark verwittert und teil-
weise auch beschädigt. Herr Alois Weber hat sie in seiner Werk-
statt unentgeltlich wieder hergerichtet und teilweise erneuert.
Wir danken ihm herzlich für diesen aufmerksamen Einsatz. 
Die Erneuerung der Kreuzigungsgruppe hat die Gemeinde 36
000.- € gekostet. Die Gemeinde Waldburg hat uns dankenswer-
terweise einen Zuschuss von 2400.- € zugesagt. Der „Verein zur
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Erhaltung sakraler Kulturgüter“ der  Kreissparkasse hat uns
ebenfalls einen Zuschuss von 2400,- € zur Verfügung gestellt.
Am Karfreitag wurde der Bildstock in unsere Karfreitagsliturgie
(Kreuzverehrung) einbezogen.
Eine dringende Bitte:
Wie leider jetzt schon beobachtet, keine Kerzen und  Grab-
lichter hinter das Gitter schieben, sondern gegebenenfalls
nur vor das Gitter abstellen!! Andernfalls haben wir bald
eine teure Brandstelle oder kostspielige Verrußung.
Anton Hirschle  

Krankenkommuniontag am Freitag, 1. April
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 9.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.
Christen und Christinnen die krank sind, sollen auch gerade in
der Krankheit und im Alter mit der Eucharistie leben und leben
können. Die Nähe zu Jesus Christus, sein Mitsein in der Not
einer in der Regel isolierenden Krankheit soll uns helfen, all die
inneren Anfechtungen bestehen zu können. Wer die Kranken-
kommunion monatlich empfangen will, darf sich gerne an das
Pfarramt wenden (Tel. 1323). Gemeindemitglieder werden die
Hl. Kommunion mit einem kleinen Wortgottesdienst ins Haus
und ans Krankenbett bringen. Am Freitag, 1. April, bringen die
Krankenkommunionhelfer/innen nach der Eucharistiefeier bzw.
in Hannober ab 16.00 Uhr die Hl. Kommunion. 
Anton Hirschle

Eine-Welt-Verkauf
Liebe Gemeinde,
am 03.April ist  Eine-Welt-Verkauf. Wir
haben neu eingekauft,  Kaffee, Mangos,
Honig, Rohrzucker,  Chili, Anis, Kümmel,
Paprika, Pfeffer, Zimt, Zimtstangen, Cur-
cuma, Wacholderbeeren sowie unsere
bekannten Teesorten. Wir freuen uns
über Ihren Einkauf.

Das Team Eine-Welt-Verkauf

Firmung - für mich?
Du bist in der 8. Klasse und willst wis-
sen, wie Firmvorbereitung in diesem
Jahr aussieht? 
Oder Du bist schon in einer höheren
Klasse und überlegst Dir jetzt bei der
Firmung mitzumachen?

Dann komm doch einfach vorbei.
Du bist herzlich eingeladen
zum Infotreff für junge Leute 
für die Firmvorbereitung 2016
am 19.04.2016 in Vogt 
oder
am 22.04.2016  in Waldburg 
jeweils um 18.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus
Firmung wird gefeiert werden am
12.11.2016.

Infoabend für Eltern 
am 26.04.2016 in Vogt
oder
am 25.04.2016 in Waldburg
jeweils um 20 Uhr in  im kath. Gemeindehaus.

Herzliche Einladung
Dagmar Knausberg,
verantwortlich für die Firmung

Oase der Stille
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ...

- innehalten und in die Stille hören
- sich von Gott heilsam berühren lassen
- den Segen Gottes mit in den Alltag hinein-

nehmen

Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung, mit Impul-
sen, Liedern und Stille. Wir treffen uns immer am 1. Freitag des
Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. Die Tür ist offen – man
kann auch nur für eine kurze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, 1. April 2016. 

Einladung zu  „Tänze aus aller Welt“
An zwei Abenden lernen wir einfache Tänze aus
verschiedenen Ländern.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termine:  Dienstag, 19. April und Dienstag,
26. April,  jeweils 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Waldburg.

Kosten: 2,50 Euro pro Abend. Bitte etwas zu trinken mitbringen.
Ich lade herzlich dazu ein und bitte um Anmeldung bei: Theresia
Füßinger, Tel. 07529-63 279.

Verband Katholisches Landvolk e. V.
Landvolkforum 
Eine-Weltarbeit des VKL
„Wohin geht das Geld der Aktion Minibrot?“
Die Entwicklungsprojekte des Verbandes Katholi-
sches Landvolk zeichnen sich dadurch aus, dass
sie Partnerschaftsprojekte sind, die auf gegensei-
tiger Kooperation beruhen. Die Vermarktungs-

möglichkeiten für Kleinbauern stehen im Mittelpunkt des Pro-
jekts. Der Geschäftsführer des VKL, Wolfgang Schleicher, ver-
mittelt in diesem Vortrag, wie die ugandischen Partner leben und
arbeiten und wie wertvoll die Projektpartnerschaft für beide Sei-
ten ist und von der Projektreise im vergangenen November
berichten. Er wird auch auf die Partnerschaft mit Argentinien ein-
gehen.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Ortsgruppe Allgäu des Ver-
bands Katholisches Landvolk am Dienstag, 12. April 2016 um
20 Uhr nach Dürren bei Kisslegg in den Brauerei Gasthof
(Farny Hotel) ein.
Alle Interessierten sind ganz herzlich zum Vortrag willkommen!
Eintritt frei. 

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.
V. lädt ein:
Frauenkonferenz zum Thema:
Von der Sehnsucht nach Nähe und/oder Distanz
Samstag, 23.04.2016, 9.30 bis 13 Uhr
Ravensburg, Gemeindehaus Liebfrauen, Herrenstraße 12
Leitung: Anna Jäger und Team

Zum Nachdenken
Das Fenster zum Jenseits steht offen, auch wenn unsere sinn-
gebundenen Augen nicht hindurchscheuen können. Ein so
gedachtes Jenseits liegt nicht in der unerreichbaren Ferne
schwarzer Löcher, sondern umgibt uns überall, einen winzigen
Bruchteil eines Millimeters, eine Plancklänge entfernt.
Günter Ewald, Professor für Mathematik, Algebra und Geometrie
nach Beschäftigung mit Nahtoderfahrungen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 3. April - Quasimodogeniti

Wochenspruch:
Gelobet sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von
den Toten.
1. Petr. 1,3

9.00 Uhr Gottesdienst
Evang. Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle

10.15 Uhr Gottesdienst 
Evang. Kirche Vogt
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Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Mittwoch, 6. April
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Freitag, 8. April
19.00 Uhr Männerkreis

Filmabend „Tuck Everlasting“ (dt. Fassung)
Sitzungssaal Atzenweiler
Vorbereitung und Leitung: Wolfram Freitag und
Markus Zweigle

Vorankündigung:
Sonntag, 10. April - Miserikordias Domini

9.00 Uhr Gottesdienst
Evang. Kirche Vogt
Prädikant Dieter Widmann aus Weingarten

10.15 Uhr Gottesdienst 
Evang. Kirche Atzenweiler
Prädikant Dieter Widmann aus Weingarten

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von
den Toten. (1.Petr 1,3)
Donnerstag, 31. März 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus
Samstag, 2. April
16.00 Uhr Zeit für  Kaffee oder Tee, Ruhe, Gespräche, Ken-

nenlernen
Herzliche Einladung an alle Menschen in Vogt

Sonntag, 3. April - Quasimodogeniti
09.00 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Bür-

kle
Montag, 4. April
16.15 Uhr Krabbelgruppe
18.00 Uhr Prüfungssegen in St. Jodok, Ravensburg
Dienstag, 5. April
09.30 Uhr Krabbelgruppe für kleine Kinder
15.30 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr Vorbereitung Kinderkirche im Pfarrhaus
Mittwoch, 6. April
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im

Gemeindehaus
Donnerstag, 7. April
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Vortrag im Gemeindehaus mit Dr. Uwe Gräbe:

Leben und Alltag im Libanon - einem Land im Nahen
Osten

Freitag, 8. April
12.30 Uhr Mittagsmahl: Ein warmes Essen im

Gemeindehaus. 
Beitrag: pro Person 1,50 €. Anmeldung
bitte im Pfarrbüro
(bis spätestens Donnerstag 17.30 Uhr)

Vorankündigung:
Sonntag, 10. April - Miserikordias Domini
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikant D.

Widmann
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler

Für viele SchülerInnen begin-
nen im April die Abschlussprü-
fungen. 
Schon seit einigen Jahren
gestalten Theresia Prokop von
der Jugendkirche Joel und ich
hierfür ein niederschwelliges
Angebot: den PrüfungsSe-
gen. Kurze Worte, Musik und
einen Einzelsegen, der Mut
machen will.
Fürchte Dich nicht! Du bist
nicht allein.
Zwei Termine bieten wir an,
beide montags um 18 Uhr in
Ravensburg, St. Jodok (Rich-
tung Bahnhof):
4. April und 11. April. 

Herzliche Einladung!
… und gerne weitersagen. :D

Der Libanon hat eine besondere Geschichte: von verschiedenen
Herrschern, Demokratien und Aufständen und immer wieder
auch Haupt-Fluchtpunkt der Menschen im Nahen Osten. Aktuell
kommen auf vier Libanesen ein Flüchtling.
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

Vertretungszeiten 
Vom 28. März bis 3. April ist Pfr. Brennecke im Urlaub und
nicht persönlich zu erreichen. Vertretung übernimmt Pfr. Bür-
kle in Atzenweiler (0751/62701). Das Pfarrbüro ist in dieser
Zeit zu den bekannten Zeiten geöffnet.



An diesem Abend wird Dr. Gräbe, Verbindungsreferent Nahost
beim EMS in Stuttgart, über dieses Land erzählen und damit
auch eine politische Einordnung über die Lage im Nahen Osten
ermöglichen.

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Tel.
07529/1782
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) Dienstag von 9.00 - 11.00
Uhr, Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de. 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, Tel.
3842

Veranstaltungen im Service-Zentrum
Dienstag, 5. April
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Frau Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 6. April
14.30 Uhr -17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 8. April

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Termine für April 
„Aktive Senioren“

12. April Kreativer Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
14. April Wandern 14.00 Uhr
14. April Strick- und Häkelstube 19.00 Uhr
19. April Rennrad-Fahrergruppe 10.00 Uhr
19. April Pedelec-Fahrergruppe 14.00 Uhr
20. April Gemeinsam Spazieren gehen 14.15 Uhr
22. April Nutzung der neuen Medien 14.30 - 17.00 Uhr
26. April Rennrad-Fahrergruppe 10.00 Uhr
28. April Wandern 14.00 Uhr
28. April Strick- und Häkelstube 19.00 Uhr
29. April Nutzung der neuen Medien 14.30 - 17.00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal
„reinschnuppern“! 

Kreativer Dienstag mit Frau Marquart
Termin: Dienstag, 12. April 2016 Uhr
Ort: Kreativ-Werkstatt IDEENREICH 

Ingrid Marquart
Kronenberger Str. 12, 
88289 Waldburg
Telefon 07529/972092
E-Mail: ingi@gmx.de

Thema: „Schönes und Nützliches aus alten Büchern“
Daraus können je nach Wunsch gestaltet werden:
Wandbilder (Leinwand in entsprechender Größe mitbringen)
Mobile Glückwunschkarten (Blanko-Karten weiß oder farbig)
Fensterdeko (Farben, Pinsel, Klebstoff usw. ist vorhanden)
Unkostenbeitrag: inkl. Material und Getränke 5,00 Euro

Gemeinsam wandern:
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 14.
April 2016, um 14.00 Uhr, am Dorfplatz.

Strick- und Häkelstube
Inzwischen sind wir eine wachsende Gruppe von
Strick- und Häkelfreunden geworden.
Möchten Sie nicht auch dazukommen? Wir freuen
uns über jede/n neue/n Strick- oder
Häkelfreund/in.

Wir treffen uns wieder am: Donnerstag, 14. April 2016, um
19.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt,
Reinhold-Abele Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/3673, E-Mail: ilse.seibold@t-onli-
ne.de

Neu - Neu - Neu - Neu 
Zusätzliche Angebote der „Aktiven Senioren“
Pedelec-Radfahrergruppe

in Kooperation mit dem ASV Waldburg
•Treffen und Start am Dorfplatz 
•1. Treffen am Dienstag, 19. April, um
14.00 Uhr
•Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
•Geplante Touren für ca. 2 Stunden
nach Vorschlägen der Teilnehmer
•Jeder kann mitmachen

Infos: Hans-Jürgen Wieczorek, Tel. 911017

Rennrad-Fahrergruppe
in Kooperation mit dem ASV Waldburg
• Treffen und Start am Dorfplatz
• 1. Treffen am Dienstag, den 19. April um

10.00 Uhr
• Wöchentlich
• Touren (Umfang und Schwierigkeit) in
Abstimmung mit den Teilnehmern
• Jeder kann mitmachen

Infos: Norbert Späth, Tel. 2324

Gemeinsam spazieren gehen
• Treffen und Start am Dorfplatz
• 1. Treffen am Mittwoch, 20. April, um 14.15 Uhr
• 1. und 3. Mittwoch im Monat
• Wir gehen gemeinsam ca. 1 Stunde
• Jeder kann mitgehen, das Tempo wird ange-

passt
Infos: Peter Stankowitsch   Tel. 7243

Fahrt zum Thermalbad Bad Waldsee
Bisher konnten wir Fahrten zum Thermalbad privat organisieren.
Leider ist dies nicht mehr möglich. Deshalb würde ich gerne
abfragen, wer Interesse an Fahrten in die Therme nach Bad
Waldsee hat. Sollte Interesse daran bestehen, versuchen wir,
die Fahrten zu organisieren. 
Bei Interesse: Frau Schulz, Tel. 3842

Nutzung der neuen
Medien“
Schüler der Gemeinschaftsschule
Waldburg-Vogt bieten in Kooperati-
on mit dem Netzwerk Senioren zwei
Nachmittage im April zum Thema
„Nutzung der neuen Medien“ an.
Das Angebot richtet sich an Neuein-
steiger bzw. Nutzer, die noch Pro-
bleme/Fragen haben zum Umgang

mit ihrem Tablet, iPhone und den verschiedensten Kommunika-
tionsmöglichkeiten wie WhatsApp, Instagram, Facebook etc.
Die Anmeldung erfolgt über Frau Kerstin Schulz, Tel.
07529/3842 oder per Mail: info@lebensraum-waldburg.de 
Termine sind:
Freitag, 22.04.16, 14.30 - 17.00 Uhr und 
Freitag, 29.04.16, 14.30 - 17.00 Uhr 
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Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Lebensräume 
für Jung und Alt

Netzwerk Senioren



in den Räumen der Gemeinschaftsschule Waldburg.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung Ihren Interessenschwerpunkt an, damit wir den Nachmittag
nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen gestalten können.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 14.04.2016. Jedem Teil-
nehmer steht auch nach dem Nachmittag ein Schüler als Pate
an der Seite, der bei weiteren Fragen kontaktiert werden kann
und darf! Soweit möglich, bringen Sie bitte Ihre Geräte (Tablet,
iPhone etc.) mit.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wir freuen uns auf
Ihr Interesse und Kommen!

DRK-Ortsverein Waldburg
Blutspendetermin am 26. März 2016
Bei unserem Blutspendetermin in Waldburg am Kar-
samstag konnten wir 243 Blutkonserven gewinnen.

Es kamen 266 Spendewillige, von denen 17 Erstspender waren.
Allerdings mussten 23 aus medizinischen Gründen zurückge-
stellt werden. Wir bedanken uns für Ihr Kommen und würden
uns freuen, wenn Sie sich für unseren nächsten Blutspendeter-
min wieder Zeit nehmen. Besonderer Dank gilt der Gemeinde
Waldburg für die Benutzung der Turn- und Festhalle mit Bürger-
saal sowie allen Helferinnen und Helfern und dem Jugendrot-
kreuz für die tatkräftige Mitarbeit.
DRK-Ortsverein Waldburg

Bürgerwehr Waldburg e.V.

Generalversammlung am 06. März 2016. 
Am Sonntag, den 06.03.16 fand unsere dies-
jährige Generalversammlung im Gasthof
„Preußischer Hof“ in Außeredensbach statt. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Otto Madlener wurde der im letzten Vereinsjahr

verstorbenen Mitgliedern Konrad Stehle, Roland Meyer, Josef
Bosch, Albert Nabholz, sowie dem ehemaligen Vorstandsmit-
glied Robert Linder mit dem Kameradenlied gedacht. 
Im anschließenden Bericht des Schriftführers Thomas Linde
wurden die zahlreichen Termine und Ereignisse des vergange-
nen Vereinsjahres verlesen.  
Danach gab Kassier Karl Kimpfler seinen, trotz vorangegange-
ner Erkrankung, lückenlosen Bericht über die finanziellen Bewe-
gungen des Vereins ab.  Nach dem Bericht der Kassenprüfer
durch Josef Rist, der dem Kassier wieder eine „super Arbeit und
Leistung“ bescheinigte, folgte die Entlastung der Vorstandschaft,
die durch Bürgermeister Michael Röger angeregt wurde.  
Nun folgten die Wahlen, die ebenfalls Herr Röger leitete. Zur
Wahl standen die Ämter zum 1. Vorsitzenden, zwei Beisitzern
sowie zwei Kassenprüfern. 
Die bisherigen Amtsinhaber  Otto Madlener, Bernd Gälle, Edwin
Herter, Josef Rist und Josef Schäch wurden einstimmig für wei-
tere 2 Jahre in ihrem Amt bestätigt.  
Die Vorstandschaft setzt sich somit unverändert wie folgt zusam-
men: 
Vorsitzender: Otto Madlener 
stv. Vorsitzender: Claus Gälle, 
Kassier: Karl Kimpfler 
Schriftführer: Thomas Linde 
Beisitzer: Alfons Feuerstein, Bernd Gälle, Edwin Herter, Norbert
Ibele, und Werner Schupp 
Kassenprüfer: Josef Schäch und Josef Rist 
Aktivenvertreter MK Waldburg-Hannober als Beisitzer: Josef All-
gaier 
Im Anschluss gab Otto Madlener einen Terminausblick auf das
kommende Vereinsjahr, das dem Terminkalender einmal mehr
alles abverlangt. 
Eine primär geplante Satzungsänderung bezüglich der Gem-
einnützigkeit des Vereins wurde zwar erwähnt, aber der zu kur-
zen Vorlaufzeit wegen auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 
Den zahlreichen Helfern, Gönnern und Spendern, die unseren
Verein das vergangene Jahr über wieder unterstützen, galt ein
besonderer Dank. 
Zum Abschluss wurden noch drei Geburtstags“kinder“ mit einem
Happy Birthday beschert. Einen weiteren musikalischen Gruß
(Böhmischer Traum) schickte uns per Email unser Mitglied Bru-
no Weber, der in der Ukraine lebt.  Die musikalische Umrah-
mung, wie auch die Eröffnung und der Abschluss der Mitglieder-
versammlung wurde durch eine kleine Besetzung der MK Wald-
burg-Hannober e. V. unter der Leitung von Markus Preg über-
nommen. Auf diesem Wege nochmals vielen Dank den Musi-
kanten.  
Thomas Linde, Schriftführer 

Reit- und Fahrverein Waldburg e. V. 
Jahreshauptversammlung Reit- und
Fahrverein Waldburg e. V. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung
fand am 12.03.16 im Gasthaus Kongo statt. 
Auf ein ereignisreiches Jahr 2015 kann der

RFV wieder zurückblicken. 
Bürgermeister Michael Röger war ebenfalls anwesend und lobte
die positiven Berichte und das Vereinsleben. Die umfangreiche
Jugendarbeit möchte er speziell wertschätzen, was sich in der
stabilen Gemeinschaft und somit auch in der positiven Kassen-
lage widerspiegelt. Vereinsleben kann nicht angeordnet werden,
das muss wachsen und gelebt werden. Und somit ist, ihm ein
persönliches Anliegen, es die Wertschätzung der Gemeinde
gegenüber den Vereinen von Waldburg immer wieder aufs Neue
zum Ausdruck gebracht wird.  
Vorstand Markus Schädler bedankte sich bei Bürgermeister
Michael Röger und übergab das Wort an Wahlleiter Lothar Han-
ser.  
Kassier und Vorstandschaft wurden von den Mitgliedern ein-
stimmig entlastet und somit konnte rasch zur Wahl geschritten
werden. 
Wahlturnus 2 galt es zu wählen: 
Das Amt des 1. Vorstands - Markus Schädler stellte sich wieder
zur Wahl und wurde einstimmig wiedergewählt. Markus bedank-
te sich für das Vertrauen und nahm die Wahl gerne an. 
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Vereinsnachrichten

Nachruf

Die Bürgerwehr trauert um ihren ehemaligen Bür-
gerwehrkameraden und Ehrenmitglied

Karl Niedermaier

* 15.12.1935 † 11.03.2016

Der Verstorbene war über 54 Jahre bei der Bürger-
wehr aktives Mitglied. Karl war ein gewissenhafter,
zuverlässiger und vorbildlicher Kamerad.
Seine ausgeglichene Art und ausstrahlende Zufrie-
denheit wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie

Für die Bürgerwehr Waldburg e.V.

Erhard Kiebele, 1. Vorstand / Hauptmann
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Das Amt des Schriftführers - Nathalie Schupp wurde ebenfalls
auf weitere 2 Jahre im Amt bestätigt und nahm die Wahl an.  
Das Amt des Beisitzers - Anita Bucher stellte sich wieder zur
Wahl und wurde ebenfalls wieder bestätigt. Auch sie nahm die
Wahl gerne an. 
Die Vorstandschaft ist somit wie folgt aufgestellt: 
Erster Vorstand: Markus Schädler 
Zweiter Vorstand: Claus Gälle 
Kassier:  Rosi Schäch 
Schriftführer:  Nathalie Schupp 
Jugendwart:  Bärbel Ortlieb-Erb 
Beisitzerin:  Anita Bucher 
Beisitzerin:  Ines Dohrmann 
Vorstand Markus Schädler bedankte sich für den schnellen Ver-
lauf der Jahreshauptversammlung und für das Vertrauen der Mit-
glieder in die Arbeit der Vorstandschaft.  
Termine 
08.04.16 Stammtisch, 20:30 Uhr Kongo 
16.04.16 gemeinsamer Besuch Theater Waldburg 
22.04.16 Aufbau Gewerbeschau Gullen, ab 16 Uhr in der

Halle von Jürgen Eberle 
24.04.16 Kaffee und Kuchenverkauf Gewerbeschau Gul-

len  
Wer spendet einen Kuchen? Bitte bei Waltraud
melden (Tel 634365) 
Wer kann beim Verkauf helfen? Bitte bei Markus
melden (Tel. 2801) 

06.05.16 Blutfreitag Weingarten 
13.05.16 Stammtisch  
04.06.16 Aufbau Breitensportturnier 
05.06.16 Erstes Breitensportturnier am Blauensee - Rund-

schreiben folgt 
Nathalie Schupp, Schriftführerin 
www.rfv-waldburg.jimdo.com 

Am 5. April um 18:30 Uhr beginnen wir wieder mit dem Nordic-
Walking-Treff. Treffpunkt Feuerwehrhaus, wir walken wieder in 2
Gruppen. Anfänger sind herzlich willkommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Wolfgang Wurst und Uschi
Büchele.

Radtreff ASV Waldburg
Liebe Radsportfreunde, 
jetzt beginnt sie wieder - die Radsaison 2016! Der Radtreff star-
tet diese Jahr am Samstag, den 09. April und wir werden das
schöne Oberschwaben und das hügelige Allgäu in den schön-
sten Winkeln besuchen. 
Wir versuchen - je nach Teilnehmerzahl - zwei Leistungsgruppen
anzubieten. Für beide Gruppen gilt: wir beginnen moderat und
wollen unseren Aktionsradius bis Juli kontinuierlich langsam stei-
gern.
Wann: jeweils Samstag, 16:15 Uhr
Wo: am Rathausbrunnen
Fahrzeit: Leistungsgruppe 1: 60 - 100 km/ 2,5- 4h
Leistungsgruppe 2: 50 - 80 km/ 2,5 - 3,5h
Saisonbeginn: ab 9. April – Oktober
Voraussetzungen: Helm, sowie ein funktionstüchtiges

Rennrad, ASV-Mitglied
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit viele bekannten Teil-
nehmern und begrüßen aber vor allem alle neu Interessierten
ausdrücklich und hoffen auf eine rege Teilnahme.
Es erwarten euch: Uli Fischer, Berthold Keßler, und Wolfgang
Spira

Weitere Auskünfte: 07529- 911896, oder mailto:
ulrich.fischer@gmx.ch, berthold.kessler@t-online.de,
wspira@nexgo.de 

FV Waldburg I - SV Baindt I 2:0
Einen mehr als wichtigen Sieg gelang unserer
Mannschaft gegen den SV Baindt. Durch die-
se 3 Punkte setzt sich unsere Mannschaft vom
Tabellenende nochmals deutlich ab. Zum
Relegationsplatz um den Klassenerhalt sind
es nunmehr 12 Punkte. Mit diesem Sieg liegen
wir weiterhin auf einem hervorragenden 7.
Tabellenplatz.
Nach der 1. Halbzeit sah es eigentlich nicht

nach einem Sieger in diesem Duell aus. Man neutralisierte sich
schon im Mittelfeld. Auf beiden Seiten gab es keine nennens-
werten Torraumszenen. Baindt spielte wie schon seit Jahren
immer wieder mit langen Bällen. Diese wurden schon von der
Abwehr weit nach vorne gedroschen. Die Stürmer rannten, doch
die Waldburger Abwehr war auf dem Posten und ließ genauso
wenig zu wie die Baindt Abwehr die sehr sicher stand. 
Die erste wirklich nennenswerte Torszene war das Tor für Wald-
burg in der 72. Min zur 1:0-Führung. Mit einem Freistoss von
Steffen Hauser, Richtung Torwart der Gäste getreten, überlupfte
der die Abwehr der Baindter. Alle blieben stehen bis auf Sandro
Fatigati. Kurz bevor der Torhüter der Gäste den Ball erreichen
konnte spitzelte der diesen über den Torhüter hinweg und
brauchte dann nur noch ins leere Tor zu schieben. In dieser
Situation sah man die Cleverness von Sandro. Viele wären dem
Ball mit Sicherheit nicht hinterher gelaufen. Den Ausgleich auf
dem Kopf hatten die Baindter in der 79. Min, doch ging dieser
nur knapp am langen Pfosten vorbei. Der zweite Streich von
Sandro Fatigati kam dann in der 82. Min. Der Torhüter der Gäste
ließ einen Eckball durch die Hände gleiten. Direkt dahinter stand
Sandro wieder goldrichtig und drosch den Ball direkt in die
Maschen zum erlösenden 2:0. Zwei Minuten vor Schluss hatte
Sandro sogar noch die Möglichkeit zum 3:0, doch er blieb am
Torhüter der Gäste hängen, der mit einer Super Parade dieses
dritte Tor verhindern konnte. Obwohl sich beiden Mannschaften
oft neutralisierten, hatte Waldburg doch letztlich etwas mehr vom
Spiel und auch mal das gewisse Quentchen Glück das man zum
Siegen einfach auch mal benötigt. 
Ein Kompliment an die Mannschaft, wie schon in der Woche
zuvor gegen Amtzell hat man auch gegen den SV Baindt gese-
hen, dass sich die Mannschaft nicht hat verrückt machen lassen.
Auch hat sie in diesem Spiel nie aufgegeben und die Chancen
sind dann doch noch gekommen. 
Es spielten: Sauter Chr., Kibele P., Padberg St., Richel M. (76.
Kimmi E.), Maurer J., Hauser St., Ruedi J., Baumann M. (64. Mil-
ler Mo.), Matthes M. (45. Fatigati S.), Igel J., Locher F. (73. Brug-
ger F.). 
Tore: Sandro Fatigati 2x

Im Vorspiel der Reserven unterlag unsere Mannschaft dem Gast
aus Baindt mit 1:3 Toren. Torschütze war Hubi Sterk

Vorschau:
Am Sonntag, den 3.4. 2016, geht es zum SV Kressbronn, am
10.4. ist das Heimspiel gegen den SV Isny und am 17.4. geht es
nach Leutkirch
Sonntag den 3.4.2016
SV Kressbronn I - FV Waldburg I Beginn um 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven
Sonntag den 10.4.2016
Heimspiel gegen Isny

Jahreshauptversammlung FV Waldburg
Klaus-Peter Rizzolo übernimmt Vorsitz beim FV Waldburg
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnte der 1.
Vorsitzende Joachim Schäch 47 Mitglieder begrüßen.
Vor seinem Rückblick gedachte er in einer Schweigeminute der
verstorbenen Mitglieder des FV Waldburg. Nach einer 10-jähri-
gen Amtszeit als 1. Vorsitzenden gab er bekannt nicht wieder für
den Vorsitz zur Verfügung zu stehen. Somit musste ein neuer 1.
Vorsitzender gewählt werden. J. Schäch gab somit einen Rück-
blick auf die vergangenen 10 Jahre seiner Amtszeit, wie der drei-

Abteilung Nordic-Walking

Abteilung Radtreff



malige Gewinn des Allgäupokals, der Aufstieg von der Kreisliga
B bis zur Bezirksliga, Fertigstellung der Grillhütte, Hallenkreis-
meisterschaft 2014, Bau der neuen Tribüne 2014, Mithilfe bei
der Planung der neuen Sporthalle in Waldburg  etc. Er bedank-
te sich bei allen Sponsoren und Gönnern des FV. 
Gleichzeitig verabschiedete er die bisherigen langjährigen Pas-
siven Vertreter im Ausschuss, Andreas Anders und Olaf Anke. 
Um jedoch dem Verein weiterhin zur Verfügung zu stehen, ließ
er sich im weiteren Verlauf zum Kassier wählen. 
Schriftführer Klaus-Peter Rizzolo berichtete von den weiteren
Aktivitäten des Vereins. Besonderes Augenmerk lag dabei auf
der weiterhin sehr guten Jugendarbeit des FV Waldburg. Auch
hob er die Erfolge der 1. Mannschaft mit dem Aufstieg in die
Bezirksliga hervor. Er betonte auch, dass um diese Liga zu hal-
ten, die Trainingsbedingungen in Waldburg deutlich besser wer-
den müssten. Dabei ist ein zweites Rasenspielfeld dringend not-
wendig. 
Da die Position des Kassiers unbesetzt war, erläuterte Kassen-
prüfer Arnold Miller den Kassenbericht. Er betonte dabei auch,
dass wie bei jedem Wirtschaftsunternehmen ein Augenmerk auf
die Einnahmenseite gelegt werden müsse. 
Jugendleiter Roland Sterk hob die Erfolge der Jugendarbeit der
Spielgemeinschaft Waldburg-Ankenreute hervor. Auch erwähnte
er die positiven  Auswirkungen der Spielgemeinschaft mit dem
Nachbarverein SV Ankenreute. Fast alle Jugendmannschaften
seien doppelt mit qualitativ hochwertigen Trainern besetzt, was
sich auch in den Erfolgen niederschlägt. 
Bei den anstehenden Neuwahlen wurden folgende Personen in
den Vorstand-Ausschuss gewählt
Neuer 1. Vorsitzender:  Klaus-Peter Rizzolo
Kassier: Joachim Schäch
Schriftführer:    Klaus-Peter Rizzolo
Jugendleiter:   Roland Sterk
Kassenprüfer:   Arnold Miller und Roland Wilhelm
Passive Mitglieder 
im Ausschuss:  Wolfgang Schröder und 

Stefan Hämmerle
Noch ein Jahr im Amt sind:
2. Vorsitzender:      Bernd Wagner
Spielerobmann:    Markus Riedesser
Stellvertr. Jugendleiter:  Roland Hanser
Mit dem Schlusswort beendete der neue 1. Vorsitzende Rizzolo
die Jahreshauptversammlung.

Der Ortsverband Waldburg informiert:
Langjährige Patientenberatung jetzt in
VdK-Regie

In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine unabhängige Patienten-
beratungsstelle. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg
führt die seit 2006 bestehende bisherige regionale Beratungs-
stelle der Unabhängigen Patientenberatung Deutschland (UPD)
seit Januar 2016 in eigener Regie, unter neuem Namen und mit
dem bewährten Beratungsteam fort. Der VdK, bislang Träger der
Stuttgarter UPD-Stelle, greift so die Wünsche zahlreicher Bürger
nach einem neutralen und unabhängigen Wegweiser und Bera-
ter im unübersichtlichen Gesundheitssystem auf. Kontakt: VdK
Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, Gaisburgs-
traße 27, 70182 Stuttgart, Telefon (0711) 2483395, Telefax:
(0711) 2484410, 
patienten-wohnberatung-bw@vdk.de

[boku] bodnegg kulturell e. v.    
Samstag, 9. April 2016 um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
„Bodnegger Seele“ 
[boku] vergibt den 1. Kleinkunstpreis an Amateure
Eigentlich wird dieser Preis vom Publikum vergeben, denn alle
Besucher haben Stimmrecht. Wir lassen uns alle von der Vielfalt
des Bühnenprogramms überraschen. Die Nachfrage ist bereits

jetzt groß, sichern Sie sich Ihre Karten beim Vorverkauf im Welt-
café/laden Rupp.
Eintritt 8 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 5 Euro. 
Reservierung (für Mitglieder) und Infos unter 07520-914270
(zeitweise AB) und www.boku-bodnegg.de 

Kulturforum Grünkraut
Gruppe Schraube-Löffler, Oberschwaben 
8.4. bis 1.7.2016 in der Rathausgalerie Grünkraut 
Vernissage am 8.4. um 18.30 Uhr 
Laudatio: Andrea Dreher, Kunsthistorikerin 
Kammermusik unter der Leitung von Thomas Schneider
Die sieben Mitglieder der Gruppe um die Künstlerin Dorothee
Schraube-Löffler zeigen einen Querschnitt ihrer Arbeiten, ein
Potpourri aus Farben, Formen und Materialien. Schwerpunkt
des gemeinsamen Arbeitens und vorherrschendes Thema sind
kreative Materialbilder-, Rinden, Jeansstoffe, Holz, verrostete
Schlösser, Muscheln. Übergelagert ist das Motto: „Schönheit
kann in allem gesehen werden“.

Öffnungszeiten Rathaus: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Mo, Di, Do:
14.00 - 16.00 Uhr, Mi 16.00 - 18.30 Uhr 
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Rentenversicherung rät zur Prüfung
Jahresmeldung bedeutet bares Geld
Arbeitnehmer sollten bis spätestens Ende April die Jahresmel-
dung für 2015 von ihrem Arbeitgeber erhalten haben. Diese ent-
hält Angaben darüber, wie lange man beschäftigt war und was
man verdient hat. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg rät allen Versicherten dazu, die Jahresmel-
dung besonders sorgfältig zu prüfen und gut aufzubewahren.
Aus diesen Daten wird die spätere Rente berechnet.
Wer Fehler bei Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungs-
nummer, Dauer der Beschäftigung oder Bruttoverdienst auf der
Jahresmeldung entdeckt, sollte sich umgehend mit seinem
Arbeitgeber oder seiner Krankenkasse in Kontakt setzen und die
Meldung berichtigen lassen. Bei der Berechnung der späteren
Rente können fehlerhafte Angaben eine zügige Bearbeitung
erschweren und im Ernstfall sogar bares Geld kosten.
Mehr Tipps, wie man sein Versicherungskonto immer vollständig
und aktuell halten kann, bietet der kostenlose Flyer „Kon-
tenklärung: Fragen und Antworten“. Er kann von der Internetsei-
te www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen
oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888
oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg persönlich im Regionalzentrum Ravens-
burg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigmaringen,
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 34. Mal den Denkmalschutzpreis
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den
Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preis-
geld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot
Stiftung zur Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese
müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren
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Erhaltung hervorheben und belohnen. Die Spanne reicht von
mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20.
Jahrhunderts. 
„Die Jury achtet insbesondere darauf, dass die historisch
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie
möglich bewahrt wurde. Aber auch zukunftsweisende Umnut-
zungen und moderne Akzente werden ausgezeichnet, wenn sich
die Neugestaltung in das historische Gesamtbild einfügt“, betont
Dr. Gerhard Kabierske, Vorsitzender der Expertenjury und wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am Südwestdeutschen Archiv für
Architektur und Ingenieurbau in Karlsruhe.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht.
Bewerbungsschluss ist der 3. Juni 2016. Weitere Informationen
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2017 statt.

Deutsche Rentenversicherung 
Gesetzliche Altersvorsorge
Betriebliche Altersvorsorge
Private Altersvorsorge
Vorträge und Seminare
Kostenlose Informationsveranstaltungen der gesetzlichen Ren-
tenversichung
Unser Programm 1. Halbjahr 2016
Deutsche Rentenversicherung - Sicherheit für Generationen
Was und wann?
Unsere Vorträge für Sie:
Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?
14. April (Donnerstag), 16.30 Uhr
Frauen und Rente - Wie bin ich abgesichert?
28. April (Donnerstag, 16.30 Uhr
Meine Altersvorsorge - was habe ich schon, was brauche
ich noch?
12. Mai (Donnerstag), 16.30 Uhr
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?
19. Mai (Donnerstag, 16.30 Uhr
Rente und Steuern - was muss ich wissen?
2. Juni (Donnerstag), 16.30 Uhr
(Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und
Einkommensteuer-Hilfe-Ring Deutschland e.V. angeboten)
Dauer der kostenlosen Vorträge: ca. 2 Stunden
Wo?
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regional-
zentrum Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 4. OG, 88212
Ravensburg
Bitte melden Sie sich rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gerne
zu Ihnen - rufen Sie uns einfach an!
Tel. (0751) 8808-0, Fax (0751) 8808-190, E-Mail: regio.rv@drf-
bw.de
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
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Wie antwortet man
auf eine 

Chiffre-Anzeige

Schreiben Sie einen Brief und stecken ihn in 

einen Umschlag. Diesen Umschlag schicken 

Sie dann direkt an uns:

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag zu schreiben. Ihr Brief wird dann 

von uns an den Chiffre-Inserenten weitergeleitet.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22

Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10
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Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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